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(1179) G 
Kundmachung. 
Die für das J. Semeſter 1866 mit fünf und zwanzig Gulden 
und 50 kr. öſterr. Wäbrung für jede Bank-Akzie beſtimmte Dividende 


kann vom 2. Juli l. J. angefangen bei der Akzienkaſſe der Nazional— 
bank behoben werden. 


Wien, am 20. Juni 1866. 


Pipit z. 
Bank⸗Gouverneur. 
Lö wenthal, 
Bank⸗Direktor. 
(1178) E G KK t. (2) 
Nro. 10939. Ces. kröl. sad obwodowy w Stanislauowie 2a- 


wiadamia niniejszym edyklem 2 miejsca pobytu nieznanego Schoila 
Preschel, iz przeeiw niemu pod dniem 15. listopada 1865 do liezby 
22224 na rzecn Weingartena Chaskla n.kaz zaptaty wzgledem su- 
my 200 2k. 2 pu. wydany i uchwala 2 dnia 27. czerwca 1866 do 
J. 10930 ustanowionenm dla niego kuraterowi adwekatoui p. Emi- 
nowiezowi ze substylucya adwokata p. Kwintkowskiego dorgezenym 
zostat, 


Od e. k. sadu obwodowego. 
Stanistawöw, dnia 27. czerwea 1866. 
(1173) ee (2) 


Nro. 35849, Von dem Lemberger k. k. Landes- als Sun 
gerichte wird dem unbekannten Ortes ſich aufhaltenden Hrn. Heinrich 
Malisch hiemit bekannt gemacht, daß wider ihn Abraham Silberstein, 
Geſchäftsmann in Lemberg Nro. 623%, unterm 3. Juli 1866 
Z. 35849 ein Geſuch um Erlaſſung der Zahlungsauflage über die 
Wechſelreſtſumme von 156 fl. öſt. W. aus der größeren von 250 fl. 
öſt. W. hiergerichts überreicht hat, worüber gleichzeitig am Heutigen 
der Zahlungsauftrag erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des belangten Heinrich Malisz unbekannt iſt, 
ſo wird demſelben auf deſſen Gefabr und K oſten der Hr. Landes— 
advokat Dr. Dzidowski mit EC ubfittulrung des Hrn. Landrsadvokaten 
Dr. Sermak zum Kurator von Amtswegen beſtellt, dem Erſteren der 
obige Zahlungsauftrag zugeſtellt und hievon Hr. Heinrich Malisz mit 
vorſtehendem Edikte verſtändiget. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 4. Juli 1866. 


(1174) Bu eil J K t. (2) 

Nro. 18725. Ces. krol. sad krajowy Lwowski niniejszem wia- 
domo ezyni, ze wsprawie Szymona Szezudlowskiego przeciw spad- 
kobiercom 6. p. Karola hr. Pawiowskiege do rozprawy wzgleilem 
uskuteeznienia porzadku plainiezego wierzyeieli na cenie kupna 
döbr Lubaczowa do |. 7200 ex 1862 zabezpieezonych, a wzglednie 
celem podzialu wsponmione) eeny kupna i indemnizacyi döbr Lu- 
baczowa miedzy wierzycieli uchwala kolokacyjna e. k. sadu krajo- 
wego a z dnia 10. sierpnia 1859 do J. 22341 i e. k. 
100 wynszego 1 dnia 26. listopada 1860 do l. 17133 kolokowa- 
au, termin na dzien 16. sierpnia 1866 o J10tej godzinie pred 
poludniem wyznaczonym zostäk, na ktörym wezysikie strony inte- 
resowane tem pewniej stawic sie maja, gdyz inaczej niestawiacy 
sie jakoby do podzialu praez viekszosé stosow proponowanego 
praystapili, uwazanymi beda. 

Ponjewaz zas miejsee pebylu pp. Agnieszki Kowalskiej, Bar- 
bary Szwidowiez, Wikteryi Sosnewskie] i Tekli Lipanowiez wia- 
domem nie jest, przeto ustangwia sie dla tychze, tadziez dla Wszyst- 
kieh be ee ktörymby powyzsza uchwala doreezora bye 
nie mogla, pana adwekata Dra. Hofmana 2 subsiytucya pana adwo- 


kata Tarnawicckiego kuratorem, I dorecza sie temuz powyz po- 
wolana uchwafe. 
L e. k. sadu krajow ego. 
Lwöĩw, dnia 28. kwietnia 1866. 
(1175) Kundmachung. (2) 
Nro. e Zur Sicheeſtellung des Brennholzbedarfes für die 
hierortigen Poſtlokalitäten im kommenden Winter, beſtehend in 69 


Klaftern 36zölligen harten Scheiterholzes wird die Offertverhandlung 
bis zum 25. Juli l. J. 12 Uhr Mittags eröffnet. 

Hierauf Reflektirende haben in ihrem diesfälligen mit einer 
Stempelmarke von 50 kr. zu verſehenden, bei der gefertigten Poſt⸗ 
direkzion einzureichenden Offerte die Verbindli ichkeit auszudrücken, das 
oben angegebene Holzquantum um den von ihnen pr. Klafter ange— 
ſprochenen Preis zu der von der Poſtdirekzion zu beſtimmenden Zeit 
abzuliefern. 


2 
7 777 * 
Obwieszezenie, 
Na pierwsze pölrocze 1866 postanowiona zostata dywidenda 
od kazdej akeyi bankowej na dwadziescia piece ziotych 50 centéw 


wal. austr. i moze byé zaczawszy od 2. lipea r. b. podnoszona 
w kasie akcyjnej banku narodowego. 
Wieden, dnia 20. czerwea 1866 
Pipitz, 
gubernator banku. 
Löwenthal, 


dyrektor banku. 


Der Offerte iſt ein Vadium von 100 fl. beizuſchließen, welches 
von dem Erſteher als Kauzion ſo lange zurückbehalten werden wird, 
bis er ſeiner Verbindlichkeit vollkommen entſprochen hat. 


Lemberg, am 3. Juli 1866. 
(1186) NN d Y K t. (1) 
Nr. 11404. C. k. sad obwodowy w Stanistawowie uwiadamia 


niniejszym edyktem 2 miejsca pobytu nieznanego Jedrzeja Miku- 
lege, iz przeciw niemu na dniu 24. styeznia 1866 J. 120 nakaz pla- 
tniczy na sume wekslowa 1300 21. 7 b. u. na rzeez Ignacego Ka- 
mihskiego wydanym »ostal, i takowy mianowanemu kuratorowi paun 


adwokatowi Drowi. Skw arezyüskiemu z substytucya pana adwokata 
Dra. Dwernickiego 5 sie. 


Ze. k. sadu obwodowego, 
Stanisdawow, Hi 4. lipca 1866. 


(1185) D G Y K (. (1) 
Nr. 1120. C. k. sad powiatowy w Radlynnie wzywa 2 miej- 


sca pobytu niewiadomego Olekse Saluka, aby do spadku po s. p. 
Mikotaju Saluku w 'Trojezyeach na doiu 15. sierpnia 1863 bez roz- 
porzadzenia ostatniej woli zmarlym pozostalego, w przeciagu je- 
dnego roku od dnia nize) wyrazonego liezac, zgtosit sie witym sa- 
dzie i wniost oswiadezenie swe do spadku, w przeeiwnym bowiem 
razie spadek 2 oSwiadezonemi juz wspölspadkobiereami i z ustano- 
wionym dia niego kuratorem Dankiem Mielnikiem przeprowadzony 
bedsie. 
Z c. k. sadu powiatowego. 
Radymne, dula 5. czerwea 1866. 


1180) eee (1) 

Nr. 2101. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Brzezany 
wird dem Schloma Kalman hiemit bekannt gemacht, daß über Anſuchen 
des Brzezaner Inſaſſen Mates Ferschig de praes. 23. Juni 1865 
Z. 210: -Civ. die Intabultrung desſelben als Eigenthümer des dem 
Schloma Kalman gehörigen in Brzezany sub Conser. Xr. 32 gelege: 
100 Realitätsantheiles mit dem gerichtlichen Beſcheide vom 9. Jänner 

866 3. 2101 bewilliget wurde. 

Da der zen des Schloma Kalman unbekannt iſt, fo wird 
demſelben der Hr. Landesadvokat Dr. Wolski auf feine Gefahr und 
Koſten zum Kurator beſtellt und demſelben der obangeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Brzezany, am 9. Jänner 1866. 


(1184) Kundmachung. 

Nro. 4407. 887. Behufs der Beiſchaffung des zur Beleuchtung 
der Marmoroscher Salzgruben und der, der Direkzion unterſtehenden 
Amtslokalitäten für das Jahr 1867 erforderlichen Photogens wird 
eine Lizitazion mittelſt ſchriftlicher Offerte, denen auch das 10perzen⸗ 
tige Vadium im Baaren, oder annehmbaren Staatspapieren, oder 
endlich das Zertiſikat einer k. k. Kaſſe, daß bei derſelben das entfal— 
lende Vadium erlegt, oder ſichergeſtellt worden ſei, beigeſchloſſen ſein 
muß, ausgeſchrieben. 

Der Jahresbedarf beträgt 200 bis 300 Zentner, kann aber 
auch höher ſteigen. 

Das Photogen muß 42 bis A6grädig, doppelt rafſtnirt, 
kommen durchſichtig und darf nur licht weingelb gefärbt fein. 

Es darf ferner nicht leicht entzündlich ſein, indem ein in dasſelbe ge— 
tauchter brennender Span ſogleich erlöſchen muß. 

Die Lieferung hat je nach Bedarf monatlich, beziehungsweiſe 
quartalig zu erfolgen. 

Die näheren Lizitazionsbedingniſſe ſind aus den bei 
Domainenverwalteramte zu Szigeth erliegenden L 
zu erſehen. 

Unternehmer haben ihre gehörig inſtruirten Offerte mit der 
Aufſchrift „Offerte für die Photogen-Lieferung“ verſiegelt an das 

1 


voll⸗ 


e e 18 
izitazionsbedingniſſen 


590 


Präſidium der k. k. Berg-, Salinen -, Forſt⸗ und Güter⸗Direkzion in 
Marmoros Szigeth längſtens bis 12 Uhr Mittags am 20. Juli 1866 


einzuſenden. 
Szigeth, am 30. Juni 1866. 

(1181) Edikt. W 
Nro. 2163. Vom Zloczower k. k. Kreisgerichte wird hiemit 


bekannt gemacht, daß über Erſuchſchreiben des Lemberger k. k. Lan⸗ 
gerichtes die über Anſuchen der gal. ſtänd. Kreditsanſtalt zur Herein⸗ 
bringung der dieſem Kreditsinſtitute ſchuldigen Kapitalsſchuld von 
9512 fl. 29 kr. öſt. W. ſammt Aperzentigen Zinſen vom 1. Jänner 
1864, dann der Verzugszinſen von den einzelnen fälligen Raten in 
halbjährigen gleichen Beträgen 250 fl. öſt. W. vom 1. Jänner 1864, 
für jede einzelne verfallene Rate vom Tage der Fälligkeit bis zur 
Bezablung mit 4%, gerechnet, dann der Gerichtskoſten mit 16 fl. 43 kr. 
öſt. W. verwilligte exekutive Feilbiethung des dem Schuldner Dionis 
Wojakowski gehörigen Antheiles der im Brzezaner Kreiſe gelegenen 
Güter Lipica görna in drei, auf den 13. Auguſt 1866, 10. Septem 
ber 1866 und 15 Oktober 1866, jedesmal um 10 Uhr Vormittags 
hiergerichts abzubaltenden Terminen vorgenommen werden wird. j 

Dieſes Gutsantheil wird in Pauſch und Bogen mit Ausſchluß 
des Rechtes zum Bezuge der Entſchädigung für die aufgehobenen 
Urbarialleiſtungen veräußert, und zwar in den erſteren zwei Terminen 
nur um oder über den als Ausrufspreis dienenden, auf Grund des 
buchhalteriſchen Erträgnißausweiſes ermittelten Werth von 10.646 fl. 
43 kr. öſt. W. hintangegeben werden, bei dem dritten Termine aber 
auch unter dem Ausrufspreiſe, jedesmal aber nur um, ſo einen Preis, 
der zur Befriedigung der Forderung der gal. Kreditsanſtalt ſammt 
Nebengebühren hinreichen würde. * 

Jeder Kaufluſtige iſt verbunden, das Vadium im Betrage von 
1064 fl. 64 kr. öſt. M. im Baaren oder in gal. Sparkaſſebücheln, 
oder in Pfandbriefen der gal. Kreditsanſtalt, oder in gal. Grund— 
entlaſtungsobligazionen ſammt entſprechenden Kupons nach dem in 
der letzten Lemberger Zeitung notirten Kurſe, die aber nie über den 
Nominalwerth angenommen werden, zu erlegen, 

Wegen Einſicht des Erträgnißausweiſes und des Landtafelaus— 
zuges, ſo wie der Lizitazionsbedingungen in ihrem vollen Inhalte 
werden die Kaufluſtigen an die h. g. Regiſtratur, rückſichtlich des 
Steuerrückſtandes an das k. k. Steueramt in Rohatyn gewiefen. 

Endlich wird jenen Hypothekargläubigern, welche nach dem 
Ausſtellungstage des Landtafelauszuges, d. i. nach dem 30. November 
1865 in die Landtafel gelangen ſollten, oder denen dieſe Verſtändi— 
gung entweder gar nicht, oder nicht zeitlich genug vor dem Termine 
zugeſtellt werden könnte, ein Kurator in der Perſon des Hrn. Advo— 
katen Dr. Starzewski mit Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. 
Warteresiewiez abſtellt und dieſe Gläubiger von dieſer Feilbiethungs⸗ 
ausſchreibung mittelſt des gegenwärtigen Ediktes in die Kenntniß 


geſetzt. f 5 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Zloczöw, am 20. Juni 1866. 


Uwiadomienie. 

Nro. 2163. Ces. kröl. sad obwodowy w Zloczawie niniejszen 
wiadomo czyni, ze w skutek odezwy e. k. Lwowskiego sadu kra- 
jowego na prosbe galieyjskiego Towarzystwa kredytowego na za- 
spokojenie pretensyi tego w kwocie 9512 zl. 29 c. w. a. wraz 
2 prowizya 4%, od 1. styczuia 1864 liezy& sie majaca, tudziez 
z prowizya zwloki od pojedyhezych przypadtych rat w pölroeznych 
röwnych kwotach 250 zl. w. a. od 1. styezuia 1864 nalezacych, 
za kazda pojedyneza zupadla rate od duia przypadtosei az do dnia 
uiszezenia po 4% liezy& sie majaca, nakoniec kosztöw w ilosei 
16 2}. 43 c. w. a. publiczny przymusowy przetarg Dyonizemu Wo- 
jakowskiemu naleznej cezesci döbr Lipiea görna, w Brzezanskim ob- 
wodzie polozanych, w trzech terminach, a to 13. sierpnia 1866, 
10. wrzesnia 1866 i 15. pazdziernika 1866, zawsze o godzinie 10tej 
przed poludniem w tymze c. k. sadzie przedsiewziętym zostanie, 

Powyasza czesé döhr ryezaltowo i z wylaczeniem prawa do 
wynagrodzenia za zuiesione dochody urbaryalne , W pierwszych 
dwoch terminach tylko za lub nad cene wywolania sprzedana be- 
dzie, wtrzecim zas terminie a to takze ponizef ceny wywolania, je- 
dnak w kaädym razie za taka tylko cene, ktöraby na zaspokojenie 
wierzytelnosci gal. stan. Towarzystwa kredytowego Z nalezytoseia- 
mi podrzednemi wystarczala. a 

Za cene wywolania stanowi sie worlose powyzszej ezesci 
döbr przez buchalteryezuy wykaz dochodöw W kwocie 10.646 21. 
43 c. w. a. obliezona, a kazdy chee kupienia maſaey obowiazanym 
jest wadium wkwocie 1064 zb. 64 c. w. a. wgotöwee lub w ksia- 
zeczkach gal. kasy oszezednosci, lub w listach zaslawnych gal. 
stan. Towarzystwa kredytowego lub w galieyjskich obligacyach in- 
demnizaeyjnych z kuponami odpowiedniemi podfug kursu w ostatniej 
Gazecie Lwuwskiej notowanego, nigdy jednak nad wartosé nomi- 
nalna ztozyc. 

‚ Wzgledem przejrzenia wykazu buchalteryozuego dochodüw i 
wyciagu hypoteeznego, jako tez ico do warunköw Praetargu wa- 
tej ich osnowie odsela sie ched kupienia majacych do Lutejszo- 
sadowe) registratury, co do zalegtych podatkow zas do e. k. urzedu 
podatkowego u Rohafynie. 

Nareseie iym wierzyeielom, ktörzy po wydaniu wyciagu hy- 
poteezuego, k. j. po 30. listopada 1865 do tabuli krajowej weszli, 
albo ktörymby niniejsze zawiadomienie albo weale albo nie dose 


wezesnie przed terminem przetargu doreczonem bye nie moglo, 


m TER EEE 


postanawia sie kuratora w osobie p. adwokata Dra. Starzewskiego 
ze substytucya p. adwokata Warteresiewicza, i tychze wierzycieldw 
o rozpisaniu niniejszego przetargu i postanowieniu kuratora tymze 
edyktem sie zawiadamia. 
Z rady c. k. sadu obwedowego. 
Zioczöw, dnia 20. ezerwca 1866. 


(1183) N dy Kt. (1) 

Nro. 34630. C. k. sad krajowy Lwowski jako sad handlowy 
niniejszem wiademo czyni, iz p. Mieczyslaw Darowski przeciwko 
p. Karolinie Padlewskiej i p. Stanistawowi Paygertowi pozew o zu- 
placenie sumy wexlowej 350 21. z pu. wniost i przeciw tymze na- 
kaz zaptaty dito. 27. czerwea 1866 do J. 34630 uzyskat. 

Gdy zas miejsce pebyln p. Stanislann Paygerta wiadomem 
nie jest, przeto nadaje sie temuz kuratora w osobie p. adwokata 
Dra. Pfeiklera z substylueya p. adwokata ra. Jablonowskiego, i te- 
muz kuratorowi doreeza sie powyz powolany nakaz zaptaly. 

Lwow, dnia 27. ezerwea 1866. 


(1187) e (1) 
Nro. 34626. Vom Lemberger k. k. Landes: als Handels- 


gerichte wird der Anna Jurkiewiez mit dieſem Edikte bekannt gemacht, 
daß wider dieſelbe unterm 26. Juni 1866 zur Zahl 34626 Schikra 
Schramek ein Geſuch um Erlaſſung der Zahlungsauflage über die 
Wechfelſumme von 100 fl. öſt. W. ſ. N. G. überreicht habe, worüber 
mit dem Beſchluße vom 27. Juni 1866 zur Zahl 34626 der Zah⸗ 
lungsauftrag erlaffen wurde. 

Da der Wohnort der Anna Jurkiewiez nicht bekannt iſt, fo 
wird für dieſelbe der Hr. Landesadvokat Dr. Roinski mit Subſti 
tuirung des Hru. Landesadvokaten Dr. Sermak auf deren Gefahr 
und Koften zum Kurator beſtellt und demſelben der oben angeführte 
Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 27. Juni 1866. 


(1182) E diet. (1) 

Nr. 6716. Vem k. k. Kreisgerichte in Tarçopol wird bekannt 
gemacht, daß die mit Beſchluß des Tarnopoler k. k. ſtädt. delegirten 
Bezirksgerichtes ddto. 14. Mai 1866 3. 2529 auf Grund des rechts— 
kräftigen Urtheils vom 7. Mai 1865 Zahl 3352 zur Hereinbringung 
der erfiesten Summe pr. 222 fl. 10 kr. KM. oder 233 fl. 25 kr. 
öſt. W. ſammt 5% ſeit 3 Jabren vom Tage der Klage zurückzurech— 
nenden Zinſen, d. i. feit 28. November 1861, der Gerichtekoſten pr. 
17. fl. 63 kr. öſt. W., dann der Exekuzionskoſten pr. 6 fl. 2 kr. öſt. 
Währ. und 11 fl. 36 kr. öſt. Wahr, zu Gunſten der Maria Atlas be— 
willigte exekutive öffentliche Feilbiethung der, der Zofia Freudenber- 
ger gehörigen sub Nr. 1062 gelegenen zur Hypo hek dienenden Rea— 
lität bei dieſem k. k. Kreisgerichte in drei Terminen, d. i am 9. Au— 
guſt 1866, 30. Auguſt 1866 und 13. September 1866 unter nachſte⸗ 
henden Bedingungen in Vollzug geſetzt werden wird: 

1. Jeder Kaufluflige hat vor der Feilbiethung 10%, des durch 
die Schätzung auf 2301 fl. 74 kr. öſterr. Währ. erhobenen Werthes 
der gedachten Realität, d. i. den Betrag von 230 fl. 18 kr. öſt. W. 
bei der Feilbiethungskommiſſion als Vadium zu erlegen, welcher Bes 
trag dem Erſteher in den Kaufſchilling eingerechnet, den übrigen Mit— 
bieihenden aber ſofort nach der Feilbielhung zurückgeſtellt werden 
wird. 

Die übrigen Lizitazionsbedingungen, ſo wie der Schätzungsakt 
und Tabularexirakt können in den Gerichtsakten eingeſehen werden. 

Hievon werden die Streittheile, dann nachſtehende Hypotbekar— 
gläubiger, und zwar: die Nachlaßmaſſe des Mayer Byk zu Händen 
des Kurators und Vermögensverwalters Hin. Advokaten Dr. Früh. 
ling, den Eheleuten Alexander und Petrunela Rajterowskie, Elisa- 
beih Krauss, Mende! Gross zu eigenen Händen, endlich der dem Ge— 
ſchlechtsnamen, Alter, Wohnorte und Leben nach unbekannten Adolf N., 
jo wie diejenigen Hypothekargläubiger, welche an die Gewähr der Hy» 
pothek erſt nach dem 26. Februar 1866 gelangen ſollten, oder denen 
der jetzige Beſcheid eniweder gar nicht eder nicht genug zeitgerecht 
zugeſtellt werden könnte, zu Händen des beſtellten Kurators Hrn. Ad⸗ 
vokaten Dr. Delinowski, welchem der Hr. Advokat Dr. Zywicki als 
Subſtitut beigegeben iſt und durch Edikte verſtändigt. 

Tarnopol, den 1J. Juni 1866. 


(1188) Ed i k k. (1) 

Nr. 18094. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird der 
dem Wohnorte nach unbekannten Fr. Anna Zuateska mit dieſem Edikte 
bekannt gemacht, daß Pranz Padsapiüski wider dieſelbe hiergerichts 
unterm 19. März 1863 3, 11710 ein Geſuch um Pränetirung der 
mittelſt Wechſels durch die Eheleute Anton und Anna Zateskie Fon: 
trahirten Verpflichtung zur Zahlung der Wechſelſumme pr. 400 fl. 
öſt. W. an denſelben am 15. März 1863 im Laſtenſtande der den ge⸗ 
nannten Eheleuten landtäflich gehörigen Güter Romanowa Wola über⸗ 
reichte, welchem Geſuche mit hiergerichtlichem Beſcheide vom 10. Jun: 
1863 3. 11710 ſtattgegeben wurde. 

Da der Wohnort der obgenannten Fr. Anna Zateska unbekannt 
iſt, ſo wird ihr der Herr Landes-Advokat Dr. Meeinski mit Subſti⸗ 
tuirung des Hrn. Landes⸗Advokaten Dr. Klimkiewiez auf ihre Ge— 
fahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben an— 
geführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte 

Lemberg, am 19. Mai 1866. 


em 


